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A K T I V I T Ä T E N   

J U N G S C H A R E N  U N D  F R Ö S C H L I  

 
Folgende Anlässe wurden im Jahr 2011 in den beiden Abteilung durchgeführt: 

$ Schneeweekend 

$ Cevi-Tag (kant. Werbetag 2011) 

$ Werbeaktionen im Sonntagschullager 
der Kirchen Affoltern und Seebach 

$ Cevi Züri 11 Heimwoche auf Züriberg 

$ Abteilungswerbeprogr. EhPassAn 

$ Pfingstlager 

$ Finanzaktion 

$ Stand an der Seebacher-Chilbi 

$ Sommerlager in Gersau 

$ Chlauslager 

$ Cevi Waldweihnacht 

$ Kaderwuchenändi (KaWu) 

$ Räbeliechtliumzug 

$ Unihockey im Gloggi 
 

D A N K S A G U N G E N  
 
An dieser Stelle danken wir folgenden MitarbeiterInnen herzlich für ihren Einsatz: 
 

$ Patrick Gan v/o Tiger  Kassier  

$ Matteo Kaplan v/o Mustang  Adressverwalter 

$ Esther Ramp  Cevi-Lädeli 

$ Susi Poleni Cevi-Lädeli 

$ Marianne Meier v/o Coci  Chefred. Vitamin C & Betreuung Coffee Cool 

$ Matthias Knüsel v/o Joker Mat.-Chef 

$ Thomas Holzgang v/o Ahorn Mat.-Chef a.I. 

$ Oliver Hänsli v/o Schnittlauch Mat.-Team & Design-Agentur Cevi Züri 11 

$ Matthias Knüsel v/o Joker Mat.-Team 

$ Marcel Weiss v/o Jaguar Homepage www.zh11.ch 

$ Allen Leiterinnen und Leitern Für ihren stetigen und engagierten Ein 
& Mitarbeiter satz für den Cevi Züri 11.  Viele Dank! 
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D A S  V O R W O R T     
 
 
Liebe Cevianerinnen und Cevianer, 
Liebe Freunde, 
 
 
Weichen für die Zukunft gestellt—Aufbau Kontinuität kann beginnen! 
 
Nach dem Aufbruch in den Vorjahren konnten wir auch im 2011 in den 
Jungscharen und Fröschli entscheidende Steine für die Zukunft verbauen.  
 
Auch sind wir konkret die Idee der Supporter angegangen. Marcel Weiss ist in 
der Ausarbeitung und Verfeinerung der Idee, die in einem Kaderwuchenändi 
(KaWu) entstand. Es geht darum, dass wir bis jetzt Aktiv-Mitglieder im Züri 11 
hatten, dies in den Jungscharen, Fröschli oder der Männerabteilung. Als Alter-
native dazu konnten wir noch die Passiv-Mitgliedschaft anbieten. Es ist aber 
auch ein Bedürfnis, für ein Angebot zwischendrin. Ein Angebot, dass monat-
lich stattfindet und für diejenigen Cevianerinnen und Cevianer optimal ist, die 
aus der aktiven Jungschi-Arbeit ausscheiden mussten oder wollten, aber den 
Anschluss an den Cevi nicht verlieren wollen. Es geht um die Kontaktpflege, 
das Cevi-Feuer weiterhin am brodeln zu erhalten und punktuell auch Einsätze 
im Sinne eines Supportes in den aktiven Cevi Abteilung des Züri 11 zu tätigen.  
 
Auf das gelegte Fundament in allen Abteilungen gilt es nun aufzubauen! Unter 
neuer Leitung des Vorstandes sowie der Buben-Jungscharen kommen frische 
und dennoch vertraute Gesichter die wie geschaffen für diese Aufgabe sind. 
Zusammen mit den bestehenden AL‘s bin ich sehr zuversichtlich, dass sie 
diese Aufgabe exzellent ausführen werden und sich für den Wachstum des 
Cevi Züri 11 einsetzen werden. 
 
 
 
 
 
 
Patrick Gan v/o Tiger 
Präsident 
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Zusammenstellung der Anlässe und Themen: TN: 
 
5. Oktober Besuch der Grabenöle Lüterswil / Sämi Baumgartner 9 
 
27. Oktober Besuch der Kammerspiele Seeb,  
 Kriminalkomödie “Die 39 Stufen” / Org. Hansruedi Huber 14 
 
25.– 27. Nov.  Chlauswochenende am Sihlsee /  
 Gastgeber Peter Gallizzi & Sämi Baumgartner   8 
 
11. Januar 12 Jahreslosung 2012 / Peter Relly 
 “Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig” 2.Kor 12,9 13 
  
 

 

An den Anlässen, zu welchen unsere Damen mit eingeladen waren, zählten wir somit im 

Durchschnitt etwas über 12 Teilnehmende. 

 

Ich danke allen, welche als Programmgestaltende und –teilnehmende zum guten Gelin-

gen des MA-Jahres beigetragen haben.  Ich danke Patrick und dem ganzen Vorstand für 

die tolle Arbeit des Cevi Zürich 11. Wir als MA-Mitglieder freuen uns, Teil dieses Vereins 

sein zu dürfen. 

 

   
Peter Relly 
Leiter MA  
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M Ä N N E R -  A B T E I L U N G  
 

 
 
Am Ende des Berichtsjahres zählt die MA noch 16 Mitglieder und zum Glück acht mehr 
oder regelmässig am Programm teilnehmende Damen. 
 
Im August 2011 ist unser langjähriges Mitglied Hans Reimann in seinem 87. Altersjahr 
verstorben. Er lebte die letzten Jahre im Altersheim Kalchbühl und nur noch wenige von 
uns hatten Kontakt zu ihm. 
 
Wie seit Jahren üblich treffen wir uns in der Regel am ersten Mittwoch im Monat zu un-
seren Anlässen. 2011/12 sah das Programm wie folgt aus: 

 
Zusammenstellung der Anlässe und Themen: TN: 

 
9. März  Generalversammlung Cevi Züri 11  7 
 
6. April Oeko-Balance / Martin Zimmermann, org. Hansruedi Schlatter  12 
 
4. Mai Höhlenwanderung im Reiat / Dora Gallizzi 13 
 
25. Mai 100 Jahre Glockenhof, Besuch der Ausstellung & Nachtessen 11 
 
6. Juli Die Beatles / Marcel Roshard 11 
 
3. August Sommerprogramm am Sihlsee 
 Gastgeber Dora und Hermann Gallizzi 16 
 
7. September Die berühmtesten Ökonomen—was wollten sie uns sagen  
 und was haben sie bewirkt? / Hansruedi Huber 13 
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V O R S T A N D  

 

 
Teilnehmerwachstum 
Es freut uns, dass wir die Anzahl der Passivmitglieder auch im 2011 leicht stei-
gern konnten. Unsere intensiven Bemühungen setzen wir auch im aktuellen Jahr 
fort. Ebenfalls halten wir an der Strategie fest, austretende Aktivmitglieder die 
Passivmitgliedschaft anzubieten oder sie in einem anderen Bereich im Cevi zu 
integrieren.  
 
In den Jungscharen und Fröschli sind wir aktiv daran, neue Mitglieder zu gewin-
nen. Das schweizweit organisierte Schnupperprogramm vom 17. März 2012 wird 
uns sicher in unserem Bestreben stark unterstützen. Wir sind dringend auf Nach-
wuchs angewiesen, daher setzen wir alles auf den Wachstum! 
 
 
Abteilungsprogramm und EhPassAn 
Auch im 2011 haben einen Ehemaligen– und Passiven-Anlass geplant. Dieser fand 
zusammen mit dem Abteilungsprogramm der Jungscharen und Fröschli statt. Der 
Anlass zeichnete sich durch eine perfekte Organisation und ein tolles Programm 
aus! Leider haben nicht viele ehemalige und Passivmitglieder von diesem Ange-
bot gebrauch gemacht, so dass wir uns für das 2012 gut überlegen müssen, wie 
wir weiter verfahren. Der Anlass im 2011 hat aber riesen Spass bereitet! 
 
 
Kaderwuchenendi - KaWu 
Schon fast traditionell fand im Herbst das KaWu in Effretikon statt. Wir fanden die 
Waage zwischen gemütlichem Zusammensein und sehr produktivem Einsätz für 
unseren Verein. Speziell zu erwähnen sind die Workshops in denen wir uns zum 
Thema Öffentlichkeitsarbeit/Werbung, Vorgehen Stufeneröffnung sowie harmoni-
sierung der Beweise und Prüfungen getroffen und nachhaltige Arbeit geleistet 
haben.  
 
 
 
Marianne Meier v/o Coci 
Vize-Präsidentin 
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M Ä D C H E N –  J U N G S C H A R  
 

Bestände 

Dezember 2010: Leiterinnen: 10  Mädchen: 21 
Dezember 2011:  Leiterinnen:  9  Mädchen: 19 
 
 
Kursbesuche 

GLK I 
Laura Rohner v/o Tweety*   Svenja Balla v/o Fiocca* 
 
AL-Semi 
Michelle Häberli v/o Jerry*   
 
 

* Teilnehmer 
 
 
Allgemein 

In der Mädchen– Junschar freut es uns sehr, dass wir Laura Rohner v/o Tweety und 

Svenja Balla v/o Fiocca nach bestandenem GLK I als frischgebackene Leiterinnen be-

grüssen durften. Sie gehören zusammen mit Jerry zur Stufe Kyreia und kümmern sich 

um die jüngsten Mädchen der Abteilung. 

Auf der anderen Seite verzeichneten wir den Austritt aller Leiterinnen der Stufe Gioia 

(siehe unten). Dies ist sicherlich sehr schmerzlich! Die beiden SL‘s Daniel Ramp v/o 

Huck und Daniel Würmli v/o Huck suchen nach neuen Leiterinnen. Als Übergangslö-

sung unterstützen die Fröschli Leiterinnen die beiden SL‘s und die Stufe Gioia. 
 
 
Folgende Leiter sind im Jahr 2011 aus dem Cevi ausgetreten: 
Tanja Schär v/o Maine   Patrischa Humm v/o Toppolina 
Brenda Alves v/o Jaxx   Nathalie Romer v/o Kassiopaia 
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P E R S Ö N L I C H E S  
A L  -  F R Ö S C H L I  
 
 
Das erste vollständige Jahr als AL habe ich gut „überstanden“. Die Zeit ist schnell ver-

gangen und wir habe viel Spass gehabt. 

 

Es hat sich im vergangenen Jahr nicht viel verändert. Meine beiden Leiter, Minouche 

und Cece,  brachten auch in diesem Jahr eine super Leistung und ich bin sehr Stolz auf 

sie! 

 
Es sind leider viele Kinder im letzten Halbjahr gegangen , da der Kindergarten begonnen 

hat und es für einige Kinder zu viel wurde. Ich hoffe jetzt auf schnellen Zuwachs, durch 

das Werbeprogramm das vor der Türe steht.  

 

Ich weiss, dass es vielen Kindern gefällt mit uns den Samstag Nachmittag  zu verbrin-

gen, da sie an fast jedem Programm dabei sind. Wir haben einige Fröschli, die unterdes-

sen schon seit „mehreren Jahren“ dabei sind, dies freut uns natürlich 

 

Der Kontakt zu den Eltern ist hervorragend und das An- und Abmelden klappt super. 

 

Im Grossen und ganzen war es ein strenges aber auch ein lehrreiches und schönes Jahr. 

Ich freue mich auf das nächste und bin gespannt was das Jahr mit sich bringt. 

 

 

Debora Bacher v/o Blubber 
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F R Ö S C H L I  
 

 
 
Bestände 
Januar 2010  1 AL, 2 Leiterinnen 
   14 Fröschli 
 
Januar 2011  1 AL, 2 Leiter/innen 
   10 Fröschli 
 
 
 
Facts 
Pro Nachmittag nehmen 5-8 Kinder am Fröschliprogramm teil. 
 
 
Vom Fröschli zur Cevianerin 

Zur Stufe Gioia: Lea, Jordis  
 
 
Vom Fröschli zum Cevianer  

Zur Stufe Masada: Cem, Moritz 
 
 
 
Kurse 
AL-Semi 
Debora Bacher v/o Blubber 
 
Fröschlitag 
Deborah Bacher v/o Blubber  Lynn Bolliger v/o Minouche 
Jessica Heinzmann v/o CeCe 
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P E R S Ö N L I C H E S  
M Ä D C H E N - J U N G S C H A R  

 

 

Persönlich 
Das Jahr 2011 war etwas unruhig was die Stufe Gioia betrifft. Das bestehende Lei-

terteam wurde grösstenteils aufgelöst. Die Gruppenleiterinnen haben den Cevi auf-

grund Lustlosigkeit verlassen und haben eine Stufe mit grossen Lücken zurückge-

lassen. Die Stufenleiter mussten sich eine neue Basis schaffen und viel Organisato-

risches wie beispielsweise das Suchen neuer Leiterinnrn in den Griff kriegen.  

Die Stufen Kyreia und Amos sind konstant geblieben.  

 

Leider aufgrund der Tatsache das Jerry am Ende ihrer Ausbildung steht, konnte sie 

Ende 2011/Anfang 2012 nicht viel in den Cevi kommen und ihre fast noch frischen 

Leiterinnen nur wenig unterstützen. Die entwickeln sich jedoch gut, sie lernen viel 

und sind mit frischem Mut dabei. Es wird aber auch in diesem Leiterteam einige 

Umstellungen geben.  

 
 
 
Michelle Häberli v/o Jerry 
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B U B E N -  J U N G S C H A R  
 

 

 

Bestände 
Dezember 2010:  Leiter: 17  Buben: 29 
Dezember 2011:  Leiter:  14  Buben: 37  
 
 
Kursbesuche 

AL-Semi 
David Stückelberger v/o Calimero* 
 
  

* Teilnehmer 

 
 

Allgemein 
Der Cevi-Tag 2011, diesmal ein schweizweiter Werbetag, war ein voller Erfolg. Die Idee, 
dass alle Cevi-Abteilungen am gleichen Tag ihr Schnupperprogramm durchführen, 
bewährt sich.  
Ein Highlight waren einerseits die Pfingstlager in den Stufen, andererseits das Sommer-
lager, welches nach zwei Jahren Zelten wieder im Haus stattgefunden hat.  
Das Programm am Kaderwuchenend, kurz Kawu, war diesmal nicht so dicht bepackt, 
so blieb uns Zeit für intensive Gespräche und einen Outdoor-Kochkurs. Ganz untätig 
waren wir aber nicht, wir haben ein Krisenkonzept erarbeitet und die eingangs er-
wähnten Arbeitsgruppen gebildet. 
Die Waldweihnacht fand für einmal am Strand statt, und zwar beim Katzensee. Eine 
gute Stimmung und feines Essen trugen zum gelungenen Jahresabschluss bei. 
 

Folgende Leiter sind im Jahr 2011 aus dem Cevi ausgetreten: 

Roger Kleiner v/o Mustang   Brando Wüthrich v/o Tabasco 

Mischa Nikitin v/o Nero 
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P E R S Ö N L I C H E S  
B U B E N - J U N G S C H A R  
 

 

Persönlich 

Im Verlaufe des Jahres 2011 merkte ich vermehrt, dass meine Motivation, neues inner-
halb der Abteilung anzureissen, abgenommen hat. Natürlich war ich bei den Anlässen 
dabei, habe mitgeholfen und die Stufen betreut. Trotzdem fehlte mir der letzte Kick. Dies 
hat einerseits damit zu tun, dass ich nun seit rund 6 Jahren als Abteilungsleiter tätig 
bin, andererseits auch mit meiner beruflichen Situation, welche mich stark beansprucht.  
 
Deshalb bin ich sehr froh, dass James Karrer v/o Wolf zugesagt hat, meine Nachfolge 
anzutreten. Wolf führt die derzeit grösste Stufe der Abteilung und ist auch sonst sehr 
engagiert in der Abteilung. Ich bin überzeugt, mit ihm einen kompetenten und pflichtbe-
wussten Nachfolger gefunden zu haben.  
 
Seit dem Kawu 2011 binde ich Wolf in alle Aktivitäten und Entscheide des Abteilungslei-
ters ein, so dass er in diese Aufgaben hineinwachsen kann. Natürlich werde ich ihn auch 
später mit Rat und Tat unterstützen. 
 
Ich danke allen Leiterinnen und Leitern für die Unterstützung und wünsche Wolf alles 
Gute und viel Erfolg. 
 
 
 
David Stückelberger v/o Calimero 
 

 

 

 


